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grofee 2?egietat des Sauberkünftlers Reinhardt
geroefen fei. Sa es in den Seilungen ficht,
glaube ich es natürlich. 3ch oerfuche jetjt des

2Iachts immer, mich auch 3um Kegiffeur aus-
3ubilden. Sie Sunkelheit ift dann ja fchon
oorhanden und oor dem Spiegel beleuchte ich

dann mit bengalifchen (5treichhöl3ern einmal
meine 5ïafe und einmal meine Seine. Sitte,
oerfuchen Gie das auch einmal, oorausgefebt,
daf) Gie keine krummen Seine haben, denn

dann roürde der bengalifch beleuchtete Unterteil
£Jhres 2<örpers keinen fehr genußreichen
Einblick bieten. 2Senn ich 3urückkehre, roerde
ich mich mit der Sirektion des Gtadttheaters
in Sürich in Serbindung fetjen und meine
erroorbene Kegiekunft betäligen. 3ch roerde

aus der Orejlie mit Kabale und ßiebe einen
Gommernachtstraum machen, daß alle das
Gtück für einen Sotentan3 halten follen, mit
roeichem San3 ich oerbleibe als 3hr in Sunkel-
heit glän3ender

Sraugott Clnoer ftand.

info<t)cc Prozeß

Cehrer: 2Sas entfleht, roenn roir einen Sopf
3Saffer über dem Öeuer erhiben?

Gchüler: Sann entjteht gebranntes 2Saffer.
3t. 6t.

Geheint recht gute Guppe 3U fein?" fagt
der ßauptmann 3U einem Goldaten, der eben

mit der Döllen (Sf-jfchale oon der öeldküche
kommt. Sa fchroimmen ja gehörige Öett-

augen darauf!"
(Behorfamft 3U melden, bei uns gibt's

meiflens Ôettaugen auf der Guppe," meldet
der Goldat, aber roas ich da habe, ift2<affee!"

Gchmidl

in Lehrer
ßerr 6(J. C. in St. fchreib): Seif jroei gahren be-
nütje ich beftändig, namentlich 3ur 2Sinters3eit, die
lüvbcrt-6aba CablCtten und kann 6ie oerfichern,
daf) ich felther non ßeiferkelf, ßufien und fonftigen
ßalsgefchichlen roenig mehr oerfpüre. Tiamentlich
für Cehrer pnd die ©aba-Sableften fehr
empfehlenswert.

25orîicht beim lnkaufl 2ichten Sie auf den 2ïamen
(Sab a". 2îur In 6crtachteln à Sr. !. überall 3U haben.

HotelLS 1ftkeater s Konzerte Cafés

RIHHER'S

wiener- CAFÉ

:: BERN ::
Ecke Schaup atzgasse - Gurtengasse

6 Billards,
3 Gesellschaftszimmer

Kindl-Keller, 1 Kegelbahn
Münchner Kindl - Bräu
Pilsner Kaiser - Quell

Hochfeinen Café u. sonstige
exquisite Getränke. Zum
gefäll. Besuche empfiehlt sich

H. Rinner us*¦¦¦¦¦¦¦
Fuss -Arzt

Dipl Speziallst in schmerzloser,
sorgfältig. Behandig. u. Heilum
von eingewachsenen Nägeln,
harter Haut, Hühneraugen.
Warzen etc. Telephon 179Ü

A. Rudolf, Bundesgasse 18

vis-à-vis
dem Grand Hôtel Bernerhof

Manicure Massaeen

Bern m
3 Minuten v. B .hnhof

Bubenbergpiatz Laopenstrasse 1

Telephon 3946 I. Etage
Schöne Zimmer, anerkannt gute
Küche. Nachmittaest-e. 1553

Besuchen Sie dam

Crémerie- Restaurant
Bern, Münzsraben

vis-à-vis Bellevue-Palais.

Gegen Haarausfall
Elixier Pincus von Prof. Dr. med.
Aue. Socin, Basel, mit u. ohne Fett
Flasche Fr. 3.50. Alleinverkauf:

Zu beziehen d H. Welssmann.

Parfiimerie. Chur. 1559

A11 unsere -Leser!
Illustriertes Original -Prachtwerk

Feldgraue Helden
Herausgegeben von Dr. Paul Wiesener.

1 m i
320 Seiten. Grosses Fo mat: 21 X.27 cm. auf Kunstdruckpapier
gedruckt, mit ca. 250 teil» ganzseitigen Bildern nach Oilginal-

Aufnahmen, in künstlerischem Einband.

Ein wahrheitsgetreues, lebendiges Gesamtbild der
gewaltigen Grösse des Weltkrieges. Wir lernen
darin das Leben und die Leistungen kennen der
Heerführer, der Offiziere, der tapferen Krieger
aller Waffengattungen. Wir werden bekannt
mit der Riesenarbeit des Sanitats' und
Versorgungswesens, den Leistungen der Intendantur,

des Etappenwesens, der Heimarbeit; kurz
mit der tausendfältigen Organisation eines
Weltkrieges.

Jeder wird gewiss gern und mit hohem Interesse

von den pair Erlebnissen und klihnen
Einzeltaten von dem Leben im Felde, an und
hinter der Front Näheres lesen wollen. Hunderte
von Illustrationen erhöhen die Anschaulichkeit und
bilden im Verein mit den packenden Schilderungen
ein Dokument von dauerndem Wert für jede
Familie.

Unseren Lesern liefern wir dieses vornehm
ausgestattete Werk für den ausserordentlich billigen

Preis von

nur Fr. 5.-
elegant gebunden, auf Kunstdruckpapier gedruckt,
mit zahlreichen Illustrationen, der nur durch
Herstellung von Massenauflagen ermöglicht ist.
Jung und Alt wird seine Freude daran haben.

Prämien -Bezugsschein.
An die Expedition des Nebelspalter" (Jean Frey) in Zürich.

Als Abonnent bestelle ich hiermit Exemplar des Original-Werkes Feldgraue Helden"
zum Prämien-Preise von Fr. 5 (Ladenpreis Fr. 10.) pro Exemplar zuzüglich Porto.

Unterschrift: ||

Genaue Adresse: S

Wmf Wenn keine Nachnahmelieferung gewünscht wird, so Ist der Betrag von Fr. 5.30 vorher auf

Postcheck-Konto VIII/2888 Verlag Jean Frey. Zürich, einzuzahlen.

TRINKT

Obstbranntwein Kirsch
Preislisten Leihgebinde
Höchste Auszeichnungen!

Dos sicherste Nittel!!!
Gegen alle Leiden

der Nieren-, Leber- und
Urinwege: 1521

Dr. B&bler's
Blasen und Nieren -Thee

Preis: Ein Paket Fr. 1.50
1 Kur v. 3 Paketen Fr. 4.

Zu beziehen durch die Jura-
Apotheke, Biel, Juraplatz.

^Schuh-Crême
AUeinfabrikant

Ä U r r i= r Oberhofen
(Thurgau),

£)ie Abgabe
des

an die tit.

©trafjettijertäufer
auf dem !piat) Sürich beforgt
3U oorteilhaften Bedingungen

îKicbnfï» «cffCbv
Schroanengaffe 6, Sürich I.

Bitte, telefonieren Sie Tag- und
Nachtbetrieb

große Regietat des Zauberkünstlers Rsinbardt
gewesen sei. Da es in den Leitungen stebt.

glaube icb es natürlicb. Icb versucbe jetzt des

Racbts immer, micb aucb zum Regisseur
auszubilden. Die Dunkelbeit ist dann ja scbon

vorbanden und vor dem Spiegel beleucbte icb

dann mit bengaiiscben Streicbböizern einmal
meine Rase und einmal meine Beine. Bitte.
versucben Sie das aucb einmal, vorausgesetzt.
daß Sie keine krummen Beine baben. denn

dann würde der bengaiiscb beleucbtete (tnterteil

Ibres Rörpers keinen sebr genußreicben An-
blick bieten. Wenn icb zurückkekre. werde
icb micb mit der Direktion des Stadttkeaters
in lZüricb in Berbindung sehen und meine
erworbene Regiekunst betätigen. Icb werde

ous der (Zrestie mit Rabale und Liebe einen
Sommernacbtstraum macben. daß olle das
Stück sür einen Totentanz balten sollen, mit
welcbem Tanz icb oerbleibe ois Ibr in Dunkeibeit

glänzender

Traugott «Unverstand.

Einfacher Prozeß

Lebrer: Wos entstellt, wenn wir einen Tops
Wasser über dem Seuer erbihen?

Scbüier: Dann entstellt gebranntes Wosser.
A à E,.

Irren isi menschlich

Scbeint recbt gute Suppe zu sein?" sagt
der Kauptmann zu einem Soldaten, der eben

mit der vollen Eßscbale von der Seldkücbe
kommt. Da scbwimmen ja gebörige
Settaugen daraus?"

Geborsamst zu meiden, bei uns gibt's
meistens Settaugen aus der Suppe." meldet
der Soldat, aber was icb da babe. ist Rossee?"

ScnmicII

Kin Lehrer
kZerr Ccl. L. in 8t. scbreibt: Seit zwei Iakren
benutze icb bestäncilg. namenlllcn zur Wlnierszeii. ciie

Ävden-Kaba Tablette» uncl kann Sie versickern.
ciah lck seltker von tZeiserkelt. Küsten unci sonstigen
Kalsgesckickien wenig mekr verspüre. 2iamenllick
für Lekrer sincl ciie Gada-Tadlellen sebr empfek-
lensroerl.

Doriickt de!m cîlràufl Sicilien Sie auf cien Namen
..Gada". Nur ln Ecnocnieln à Sr. I. tidero» zu Kaden.

ls 1

KINrM'5
Mm cm
à uàpulMM-KàWM

6 rZiliarcls,
3 Lesollscbsktsnimmer

Kincll-Kelier, I Kegeldabn
ìviûncbner Kincil - lZrâu
f'îlsner Kaiser - (Zuell

fiocbkeinen Lakê u. sonstige
exquisite (betränke. ?um i?e-
kâil. IZesucke emptiektt sicb

». llinner è»»»»»»» »»»»»»

I?u>5-rXr?t
Dipl 8peniâiist in scdmernioser.
sorxiiiiti«. keksnciix. u. Neilum
von einxeivscksenen I^àxeln,
dsrter N»ut, rlûkner-uxen
Warnen etc. reiepiion 179!-

/V. kucloik, gunciesxssse 18

clern Qr-nii Nôtei IZernerkvl
iVisni^urr lvi-ls»s?en

Kern «ili
IVìmuien v. S knkok

MmlmWlztz ^ tiiiiiimz^iizze l
Leieonon 394S >. l-lSj-e

Scköne Limmer, ânerksnnt sute
Klicke. >Ii>ckmitti»?st^-. IM

Lern, Uüu2jrri»d«i»
vil- n-vi-i Ksltsvne-Kàlàis.

Legen ZlsarausfsU
àe. Socin. iZssel, mit u. okne rett
risscke fr. Z.SN. jìNoinvsn

Ilauî z ^u denieken ci It. Weiss-
msnn. p»riilmerie. ckur. 1559

IllustrierteZ vrlAmal-ki'aeàeà

felllg^sue Dellien
tterâussezZeden von llr. ?SUi lltVieSLNer.

S W D

Z20 Seilen. Orosses 5v mst: 2>X27 cm. nul Kunstàruckpâpier
xedrucicl, mit câ. 250 teil- xan2s?itlj?en IZilciern nack OljZlNsi-

/^ulllâkmen, ln kunstierisckem Hlndllnà.

Kin vvàbrksits^etrsuss, ledsnàiKes (Zsssmtbilà 6er
xsvì-ilti^sll (Zrö88v ctes WstrkrisASS. Wir Isrosll
às.rin cig.8 I.ebsn nnà dis insista llAso. Icsnnsn àer
iieerküliror, cier Offiziere, cier tapkeren Krieger
aller Wskkengattungen. Wir werclen delcannt
mit cler ksiesenarbeit cles 8snitäts- unci Ver-
sorgungswesens, clen Leistungen cisr Intenclan-
tur, cles l?tappenv>/esens, cier tieimarbeit; lcur?
mit cier tausenclkältigen Organisation eines
Weltkrieges.

wieàer wirà ^swis» ^era unà rnit koksm Inter-
k ^s von àSll UM" crlslinissen unä kllnnon
Llnzevlîsîon von àsrn lieben im ?s1às, ao noà
Iiinisr àsr Kront klsksres lesen vollen, iiunàsrts
v»n 1IIu>tràtion?n erköksll àis ^.nsebs-ulioblceit uoà
bilàsn im Verein rnit àen psäencisn LekilàsrunASll
sin Dokument von ciauernclem Wert kür jecle
fsmilie.

Unseren ^ksern lieterll wir àissss vornekm
tìusAô>t,ttsts Werk inr àsn àusseroràsntlick biili-
Aga Krsis von

elsiZÄNt Asbnnàso, ant Knnstàruekpàvisr Asàrneict,
mit ^»klreieken lillisdrstionl-n, àsr nur ànrek
Hr8tsI1nnA von iVIasseng.>>lIsj;«-ll ormrigliekt ist.
^ung unci tìlt wlrcl seine ssreucls lisrsrl IlsàlZii.

^ll âlk Lxp8uitio.il âk8 ,.l>izdkl8psttkt'" l.lka!i rrk5) III /llried.
^.ls ^dollllsnt bestelle iek biermit Kxsmplsr àes Orlkinâl-Werkes pelägrsuo lrloläon"

2urn ?rümien-I'rsisö von Kr. 3, (Ks.àsllvrsis Kr. 10.) pro Kxsrnvlâr ^n^üZlleb Korto.

Ilntorsebrikt :

(Zsnâus ^.àrssso: -

NM" Vkliii IlLtile kiseiillztimkliekkruiilz gewünsekt vircl. so Ist cier Sotrsg von ?r. S.Z0 vorder suk

?08tetikeli-li0llto VlII/2888 Verlsg ^esn ?rev. ^ilrioll. einiuisillen.

Odstc>rsnnt«»in l<.lr»cîb

l^rolsllston I.sikgoblncio
r-töoksts /^usnsioknungen!

llll! Merzte Mei!!!
Kesen »II« I>eiàen

àer Bieren-, I^eder- unci
Ilrinwsse: 1521

SIsson unll Iliioi»on
?reis i kin p-lket I-'r. I.äv
I Kur v. Z p»iietev k'r. 4.

Apotkvlc«, Ni«I, iuillpl^ìn

Alis ln ksb r-ikant
à ^ t t >- oberkofsn

Die Abgabe
cies

.MWlel"
an ciie lit.

Stratzenverkäufer
aus clem Platz 5Zürlcb desorgt
zu vorteilkosten Becbngungen

Richard Tchehr
Sckwanengasse 6, Qürlcb l.

7sg> unll
«Isvllltdotriod
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